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Eine  Bedarfsanalyse  ist  ein  Prozess,  der  dabei  hilft,  die  Lernbedürfnisse  von  Einzelpersonen  oder 

Gruppen  von  Lernenden  zu  ermitteln,  und  kann  eine  große  Hilfe  bei  der  Planung  von 

Schulungsaktivitäten, Materialien, Zeitplänen und Orten sein, die an die Zielgruppe angepasst sind. 

Bevor  Sie mit der Vorbereitung eines Kurses beginnen,  ist  es wichtig,  eine Bedarfsanalyse mit der 

Zielgruppe  durchzuführen.  Anhand  einer  Bedarfsanalyse  können  Sie  beurteilen,  ob  die  Lernenden 

über  das  Wissen,  die  Fähigkeiten  und  die  Fertigkeiten  verfügen,  um  die  Ziele  der  Schulung  zu 

erreichen,  und  um  diese  an  die  Bedürfnisse  der  Lernenden  anzupassen.  Eine  erfolgreiche 

Bedarfsanalyse zeigt messbare Leistungslücken auf. Sobald Sie die Lücken kennen, können Sie damit 

beginnen, die Brücken zu bauen ‐ durch Schulungen.1  

Derzeit wird viel Wert auf Selbstbildung und lebenslanges Lernen gelegt. Wissen und die Fähigkeit, es 

zu nutzen, ist ein Wert, der den Wert der BIldungsmaßnahme definiert. Die Bedarfsanalyse wird uns 

die Antwort darauf geben, ob wir den Kurs online, in einem Klassenzimmer oder in einer Mischform 

anbieten  können.  Aufgrund  der  COVID  ‐19  haben  sich  die  meisten  Bildungseinrichtungen  dazu 

entschlossen, Blended Learning Aktivitäten anzubieten.  

In Anbetracht unserer Zielgruppe sollten wir nach Methoden und Techniken für den Unterricht von 

Erwachsenen  suchen.  Eine  Technik,  die  mehrere  Methoden  gleichzeitig  einsetzt  (traditionelles 

Training und E‐Learning), ist die beste. Welche Medien in einem bestimmten Kurs eingesetzt werden, 

hängt weitgehend von den Bedürfnissen und der Verfügbarkeit der Lernenden ab.  

Der  beste Weg,  eine  Lernbedarfsanalyse  zu  beginnen,  ist  die  Erstellung  einer  Vorlage  und  deren 

Anpassung an die jeweilige Situation. Die Vorlage hilft Ihnen, alle Informationen zu sammeln, die Sie 

für eine erfolgreiche Lernaktivität benötigen, z. B. den Zweck der Schulung, das gewünschte Ergebnis 

und die spezifischen Leistungslücken, die behoben werden müssen. 

Eine  der  besten  Lösungen  besteht  darin,  einen  Fragebogen  zu  erstellen,  in  den  die 

Schulungsorganisation die Antworten der  Zielgruppen einträgt. Die Beantwortung  gezielter  Fragen 

hilft  der  Lehrkraft,  über  das  bestehende  Programm  nachzudenken  und  dessen  Wirksamkeit  zu 

bewerten.    Im  Folgenden  finden  Sie  7  Fragen,  die  von  den  meisten  Organisationen  bei  einer 

Bedarfsanalyse verwendet werden: 

1. Warum wollen wir ein Bildungsprogramm entwickeln? 

2. Wer sind unsere Lernenden? 

 

1 Karel, C. (2019, November 26). A training needs analysis guide. Learning Carton. Retrieved March 15, 2022, 
from https://learningcarton.com/needs‐analysis‐a‐guide‐to‐understanding‐your‐training‐needs/ 
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3. Was wollen wir, dass die Lernenden erreichen? 

4. Was sind die Wissenslücken meiner Lernenden? 

5. Wie wird die Schulung dazu beitragen, die Fähigkeiten der Lernenden zu verbessern? 

6. Wie viel Zeit und Geld können wir investieren? 

7. Welche Art von Schulung wird helfen? 

Eine gute "Bedarfsanalyse" ist wichtig, wenn wir sicher sein wollen, dass wir nichts unterrichten, was 

der  Lernende  nicht  wirklich  braucht.  Die  Programme  sollten  personalisiert  sein  und  der 

Wissenserwerb  sollte  präzise  sein.  Eine  lernerorientierte  Bildungsmaßnahme  kann  unter  anderem 

Folgendes  umfassen:  Workshops,  Konferenzen,  Videokonferenzen,  Spiele,  Tests,  Treffen  mit 

Ausbildern, Mentoring, multimediale Ausbildung. 

 

Abb. 1:  Lernerorientierte Bildung ‐ Notwendigkeit der Analyse 

Obwohl die Wirtschaftskrise im Zusammenhang mit der COVID‐Pandemie die Möglichkeiten für die 

Durchführung  von  Kursen  in  geschlossenen  Bereichen  eingeschränkt  hat,  geben  private 

Organisationen  und  Erwachsenenbildungseinrichtungen  immer  mehr  Geld  für  die 

Mitarbeiterschulung aus, da sich die Technologien so schnell ändern und auch die Arbeitgeber die 

Notwendigkeit  einer  kontinuierlichen  Mitarbeiterschulung  sehen.  Der  Prozess  der 

Erwachsenenbildung dient  auch  dazu,  das Wissen der Arbeitnehmer  zu  erweitern,  sie  zu weiterer 

Arbeit zu motivieren oder sie wieder in den Arbeitsplatz einzugliedern. Aus diesem Grund ist es sehr 

wichtig, den Inhalt der Schulung an die tatsächlichen Bedürfnisse der Teilnehmer anzupassen und die 

Schulung so zu gestalten, dass sie so effektiv wie möglich ist. 

Die Teilnahme an einer Schulung z.B. zu allgemeinen Themen im Bereich der zwischenmenschlichen 

Kommunikation reicht nicht aus, um die Kompetenzen der Lernenden zu ergänzen. Daher sollten Sie 

sich bei der Konzeption eines solchen Trainings die Frage stellen:  

 welche Fähigkeiten die Teilnehmer während der Schulung erwerben sollen  
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 in welchen Situationen diese Fähigkeiten eingesetzt werden sollen. 

 

Die Wahl der optimalen Methode  in Bezug auf die Umsetzung des Ausbildungsziels  ermöglicht  es 

Ihnen, die Effektivität zu erhöhen und häufig die Bildungskosten zu senken.  Es sollte hervorgehoben 

werden, dass durch die Verwendung einer guten Lernmethodik für den Unterricht von Erwachsenen 

verschiedene Formen je nach den Bedürfnissen der Lernenden angepasst werden können, wie z.B.: 

 Traditionelles  Lernen  ‐  Die  Kurse werden  in  einem Klassenzimmer mit  einem  Trainer  und 

unter Verwendung verschiedener Online‐/Offline‐Lehr‐/Lernwerkzeuge durchgeführt.  

 Blended  Learning  ‐  eine  Kombination  aus  asynchronem  E‐Learning,  bestehend  aus 

selbständigem Lernen (zu jeder Zeit und in jedem Tempo, gesteuert durch den Teilnehmer, 

über  das  Internet  oder  Intranet),  und  traditionellem  Unterricht  im  Klassenzimmer  unter 

Anleitung eines Trainers. 

 Synchrones  und  asynchrones  E‐Learning  ‐  eine  Kombination  aus  unabhängigem, 

asynchronem  Lernen  und  synchronem  Lernen.  In  der  Praxis  bedeutet  dies,  dass  der 

Teilnehmer selbständig E‐Learning‐Schulungen durchführt und synchrone Schulungssitzungen 

mit Hilfe verschiedener Kommunikationsmittel durchführt. 

 E‐Learning mit Mentoring  und  Tutoring  sowie  sozialem  Lernen  ‐  der  Teilnehmer  erwirbt 

selbstständig  Wissen  und  Fertigkeiten,  und  sein  Fortschritt  wird  von  den  Ausbildern 

überwacht. Es wird ein Fernkontakt mit dem Trainer (Tutor) hergestellt. Der Teilnehmer wird 

von den Mentoren motiviert, das Training zu absolvieren (über Internetkommunikation oder 

per Telefon). Er kann auch Kommunikations‐ und Kollaborationswerkzeuge nutzen ‐ sei es für 

den Kontakt  und die  Zusammenarbeit mit  anderen  Teilnehmern oder  für den Kontakt mit 

einem Tutor. 

 Formalisiertes  und  informelles  Lernen  ‐  eine  Kombination  aus  strukturiertem  Training 

(klassisch oder e‐Learning) und Lernen mit Hilfe von Anweisungen, Materialien und Notizen. 

In  diesem  Fall  ist  es  wichtig,  dass  das  Unternehmen  Methoden  und  Instrumente  für  die 

Weitergabe  von  informellem  Wissen  zur  Verfügung  stellt,  das  bei  der  Ausführung  von 

Aufgaben bei der Arbeit erworben und geschaffen wurde. 

 Kombination  von  "maßgeschneiderten"  Schulungen  mit  Schulungen  "von  der  Stange"  ‐ 

Schulungen von der Stange können viel billiger sein, aber es sollte nicht vergessen werden, 

dass  sie  nicht  an  die  spezifischen  Bedürfnisse  der  Organisation  angepasst  sind.  Durch  die 

Kombination  dieser  Art  von  allgemeiner  Schulung  mit  spezialisierten  Kursen,  die  auf  die 

Anforderungen  Ihres  Unternehmens  zugeschnitten  sind,  können  Sie  wertvolle  und 

umfassende Programme erstellen. 

 Kombination von Lernen und Arbeiten  ‐ die Verfügbarkeit von Schulungsinhalten direkt  in 

der Arbeitsumgebung bedeutet, dass es nicht so einfach ist, Lernen und Arbeiten zu trennen. 

Durch die Erledigung der täglichen Aufgaben entsteht ein Weiterbildungsbedarf, der gedeckt 

werden  kann,  ohne  den  Schreibtisch  zu  verlassen.  Das  Lernen,  sei  es  durch  E‐Learning‐
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Schulungen oder die verfügbaren Materialien, wirkt sich direkt auf die Art und Weise aus, in 

der die Aufgaben erledigt werden. 

Wenn Sie sich Gedanken über die Zielgruppe machen, für die Sie die Schulung erstellen, sollten Sie 

darüber nachdenken, wie das Wissen an sie weitergegeben werden soll. Ziehen wir die Kombination 

verschiedener verfügbarer Tools in Betracht, so können wir uns einen Wettbewerbsvorteil verschaffen 

und unser Angebot einer größeren Gruppe von Lernenden zugänglich machen. 

Wo findet man Ideen, wie man das Lernangebot an den Bedarf anpassen kann? 

Handelt  es  sich  um  ein  Angebot  der  beruflichen  Bildung,  vereinbaren  Sie  einen  Termin  mit  den 

Führungskräften  eines  bestimmten  Unternehmens  und  definieren  im  Detail  die  Ziele  der 

Bildungsmaßnahme und den Umfang der Kompetenzen, die die Lernenden nach Abschluss des Kurses 

haben sollen. 

Es  ist  wichtig,  die  Fähigkeiten  der  Lernenden,  die  Verfügbarkeit  von  Ausrüstung  und  die  zeitliche 

Verfügbarkeit abzustimmen und in Einklang zu bringen. Mit Hilfe von Blended‐Learning‐Tools lässt sich 

häufig auch der Preis der Bildungsmaßnahme an die finanziellen Möglichkeiten eines Unternehmens 

anpassen. 

Eine weitere Möglichkeit ist der Einsatz von adaptivem Lernen, das personalisiertes Lernen, effiziente, 

effektive und maßgeschneiderte Lernpfade bietet, um jeden Lernenden einzubinden. 
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